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Nubernial - H^erlautbarungett.
Z. 3 8 i . ( i ) »a ^ r . 6412.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Es wird die Wiederbesetzung des zu

Monfalcone erledigten Postens eines zweiten
Bezirks-Actuars erfolgen. Die sich um die-
se Dienststelle Bewerbenden, haben bis 3o.
künftigen Monath ihre gehörig belegten Ge-
suche bey dem k. k. Görzer-Kreisamte ein-
zureichen, und sich über Folgendes auszuwei-
sen: 1. das Alter, den Geburtsort, den
Stand und die Religion; 2. die vorgeschrie-
benen juridisch - politischen Studien; Z. die
vollkommene Kenntniß der deutschen, italieni-
schen und der im Görzer Kreise üblichen sla-
vischen Sprache; 4. das gute moralische Be-
tragen, die Fähigkeiten und Verwendung;
b. die bisher geleisteten Dienste. — Den sich
mit den politischen und Justiz - Wahlfahigkeits-
Decreten Ausweisenden roird der Vorzug ge-
geben werden. — Auch müssen die Competen-
ten erklären, ob und in welchem Grade si«
allenfalls mit einem oder dem andern der bey
dem nähmlichen Bezirkskommiffariate ange-
stellten Beamten, verwandt oder verschwägert
wären. — Von dem k. k. Gubernimn des
Küstenlandes. — Triest am i5 . März 1826.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.

Anton v. Klumetzky,
k. k. Gubernial-Rath.

K u n d m a c h u n g .
Zur Wiedcrbesetzung der Bezirks« 3oms

missars - und Bezirks, Rlchterssselle in ^idonZ,
womit der Genuß eines Gehalts von 600 st.
und freye Wohnung, jedoch auch die Vee»
bnNlichkett zur Leistung einer Caution von
1000 st. verbunden ist , wird hiermit der
Konkurs ausgeschrieben, — Die BtttwnHer
kaben bis 3o k. M . Apnl ihre gehörig be-
leaten Gesuche bey dem k. k. Istnemer Krn5-
a.me zu Mi t tnburg einzurechen, und sich
mtt Folgendem auszuwnlen: 0 Ueber das

Alter , den Geburtsort, B t a n d , und die Re-
l igion; g) die ooraeschrieb<nen politisch-juri-
dischen Studien; 3) dls erhaltenen Wahlfä-
higkeits« Dekrete im Ciml-Just iz-/ lm Cri-
minal-und politischen Geschaftsfache; 4) die
vollkommene Kenntniß der deutschen, ltalie-
mfchen und der m Istrien üblichen slavischen
Sprache,- 5) das untadelhafte moralische untz
politische Betragen, die Fähigkeiten und Vers
wendung; 6) die bisherigen Dienstleistungen.
Dle Competenten werden zugleich anzugeben
haben, ob und in welchem Grade sie mit den
übrigen Beamten des obgenannten Bezirks«
Commissariats verwandt oder verschwägert
seyen. — Vom k. k. Küstenlandes-Gu-
hermum in Triest am i5 . März 1838.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes? Gouverneur.

A n t o n v. K lume tzky ,
k. k. Gubernialralh.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Es ist ein Gathcj'sches Stipendium zu

Görz mit dem Betrage jahrlicher drey und
neunzig Gulden in Erledigung gekommen. —
Zu diesem Stipendium, dessen Verleihung dem
küstenlandischen Gubernium zusteht, find S t u -
dierende aus der Verwandtschaft des Stifters,
Gregor Gathej, bis zur Vollendung ihrer
Studien dergestalt berufen, daß unter mchre-
ren aus ihnen der ältere das Vorzugsrecht
hat. — Diejenigen Studierenden, welche auf
dieses Stipendium einen Anspruch machen kön-
nen, und dasselbe zu erlangen wünschen, Ya-
ben ihre, an dieses Gubernium stplchrten Ge-
suche, bis Ende April d. I . hierorts emzurel-
chen, sich darin über die Verwandtschaft zum
Stifter auszuweisen, und folgende Docu-
mentez nähmlich: die Gittlichkeits- und S t u -
dimzeugmile v> n den zwey letzten Semestern,
den "Taufschein , das Armuthszeugmß, dann
das Zeucmß der überstandenen natürlichen,
oder geimpften Pocken beyzubringen. — Vom
k. k. Küsim?Gubnn. Tuest, 12. März 1628.
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Z. 350. (3) N r . 5954.
K u n d m a c h u n g

von dem kais. k ö n i g l . mähr . schles.
L a n d e s g u b e r n i u m — Die hohen Hof-
behörden haben zur Beförderung der Industrie
in Mahren und Schlesien die alljährliche Ab-
haltung eines Schaafwollmarktes in B r u n n ,
am d r i t t e n D i e n s t a g des M o n a t s
I u n y , vom Jahre 1628 anfangend, zu be-
willigen geruhet. — Die Dauer dieses
Schaafwollmarktts w i r d , mit Einschluß der
Zahltage, auf acht Tage festgesetzt; derselbe
wird vor dem Iudenthore auf dem ( ^ « 5
links abgehalten, und daselbst durch das städtische
Bauamt für die zu Markt kommende Wolle
durch die Dauer des Marktes der Platz zur-
Aufstellung unentgeldlich angewiesen werden.
— Dle Wolle kann auf der dort in der
Nähe befindlichen städtischen Waage gegen
Entrichtung der Waaggebühr von 2. kr. C.
M . pr. Zentner abgewogen werden, doch
bleibt es dem freyen Wil len der Partheyen
überlassen, ob sie sich der städtischen Waage
bedienen wollen, oder nicht? — Dcr Ma-
gistrat der Hauptstadt Brunn wird für die
Ausmutlung vollkommen geeigneter Lokaltta-
ten, in welche auf Verlangen der Parrycvcn
die Wolle sowohl wahrend des Markres, als
vor und nach demselben auf kürzere oder län-
gere Zeit gegen emen billigen Lagcrzins ein-
gelagert werden kann, Sorge tragen. —
Außer der Waag - und Zettelgebühr wird kei-
ne sonstige städtische Abgabe zu entnchten seyn.

Brunn am 29. Februar 1628.

K a r l G r a f von I n z a g h i ,
Gouverneur von Mähren und Schlesien.

Ignaz Rub er,
k. k. M. S . Gubcrnialratk.

' Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 356. (1)

Kundmachung.
Bey dem Verwaltungsamle der Religions-

Fond5Herrschaft Landstraß werden am 10. Apri l
1Ü26, Vormittags um 9 Uhr, 273 Meyen,
1 I j2 Maß Wcitzen, 2 Mctzen, I 2j5 Maß
K o r n , 41 Metzen, 2g Maß Hierst, i I g
Metzen, 5 1)2 Maß Haiden, und 323 Metzcn,
1 Maß Hafer, gegen bare Bezahlung, in
kleinweisen Parthien pr. 10 Metzen mittelst
Licitanon verkauft. Wozu 'dtt Licttations-
und Kaufslustigen zu erscheinen eingeladen sind.

Vcrwalrungsami der k̂  k. Dtaatsherr-
schafr ^andstraß am 16. Februar 1626.

Z.359. (3) N a ch r i ch t.
Es wird hiemit bekannt gemacht/ daß sich

bey der ersten Licitation, der durch Edict
vom 26. Jänner 1828', feilgebothenen gräflich
v. Widmann'schen Berg - und Landtafiichen
Realitäten von T rag in , Stockenboy und
Weissenbach, kein Kauflustiger gemeldet habc.

Vom k. k. Oberbergamte, und Berggc-
richte. Klagenfurt am 29. März 1826.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 342. (Z) aä N r . 2Q3.

F e l l b i e t h u n g s ' E d l c t.
Von dem Bezirksgerichte der EammeralZ

Herrschaft VeldeS wird hzermtt bekannt ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Herrn Blas
sius Terpmz / Handelsmann m Kramburg,
wegen >hm schuldigen 2tt3 st. 56 kr., sammt
Zinsen e. 5. c., dn ,öffentllche Fellbieihung
der zur korenz Muchouzlschen Verlaßmüffa ges
hörtgcn, zu Wodcschnsch, Haus - N r . 12, gss
l>'genen,der Eammcralherrschaft Veldes, Urb.
3ir. 227, dienstbaren / gerlchlltch auf ^^1 fi.
20 kr. geschätzten i.»5 Kaufrechtshube, liebst
den gepfändeten, auf 28 st. 4 l kr. geschah?
ten Modl lar-Vermögen, im Wege der Ere-
cution bewil l ign, auch sind hiczu drey F n l -
blelhungsiaasatzungen, nähmlich dle erste auf
den H^. Aor , l , dle zweyte auf den 22. May ,
und dle drille auf den 24. Iuny l. I . , jedec-
mahl uon Flüh c) b:s 12 Uhr, im Orte dcr
ftilgebolhencn Nealnätcn mtt dem Anhange be-
ftlmmt worden, wenn dnse l̂ Z Kaufrechiö,
hübe, und das Motnlar - Vermögen, bey der
ersten oder zweyten Versteigerung mcbt um
den Tchätzungswerch oder darüber an Mann
gebrach: werden könnten, solche bey dcr drit-
ten auch unter demselben hintKl'ge^cden wer-
den sullen.

Hiczu werden die Kaufiusslgen mn dem
Beysatze zu erschcmen eingeladen, daß sie nn-,
mittelst d;e Schätzung und Verkaufsbedzng^
nlsse tagllck hierorts einsehen könKcn.

Bez. Gericht CammerülherMaft Veldcb
den 20. März 1628.

Z- ^^ ' ( ^ ^ ^
Z e h e n t - Pacht - V e r n c i 5 ' l

Die den nachbenal.nten, oc^ P ..^^.^
re und der Vogtep der k. k. B ^ a t s ^ ^ r . ^ f t
Slrtich unterstehenden Kirchen / u^ ' i l louml i .
chen Garden - , Sack - und Iugend^coentc,
werden auf d«,ey nacheinander f l . l ^ . ' . ' ' ^ ^d'-
Jahre, nähmlich pro 182^/
i 3 Z 0 , an den MeMlethent'el. !<'. ^-
gelassen werden / und zwar^
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Am iH. k. M . Apri l in I^oco heiligen
Berg um 3 Uhr Früh angefangen: Die Zehn-
te der Zokalie - Kirche U. L. F. auf dem heil.
Bergs, der dazu gehörigen Filial-Kirche zu
Golcsche, und der zur Pfarr Ko3o ̂ rath ge-
hörigen Fi l ial-Kirche U. ?. F zu Welsche.

Am i 5 . Ap r i l , als am darauf folgen-
den Tage um d;e nähmliche Stunde, m 1^0-
Q0 Watsch: Die Zchcnte der Pfarrkirche 3d.
Andra zu Watsch? der dazu gehörigen Fi-
l lül 'Kirchen Zr. ?Ioriani zu Gora , 3^. ^ n -
^näü zu Gl luna und 5 l I.NUnüi-l!i zu Kan-
dcrsch, dann der Localle - Kirche 5 l . Ho lend
zu Höttltsch, und der dazu gehör« gen Filial^
Küche 3t. ^oLniz Lg^)^, zu Wcrnegg.

Endlich am l6 . April k. M . >n l^aco Sa -
va: Die Zehente der Locake-Kirche 3^. ^ i -
colai zu S a v a , und der zum V^cariate Gr.
Lamprecht gehörigen Fl lml ' Küche ät. ä^>i-
rinis zu ^chauschenig.

K. K. 'Btaalsherrsch^ft Gallenberg am
2?. März 1828.

Z. Z74. ( i ) E d i c t . Nr . 595.
Von dem Beznks- G^r'.Hte Ncifintz wlrd

übcr Ansuchen der Ma^haus Thom!ch!tz>'chen
Vnlaßcuraloren, von Hösscrn, bekannt ge-
macht : Zs seoe ln den llciranonsweNen Ver-
kauf der zu dem Verlasse des seMgcn Matthäus
Thomfchitz, aus Hößern/ gthörlgen, aus ei-
ner Gchweinhandelscompagnle herrührenden,
m K r a m , rm Bezn'ke der Hn-rschaft Brod u^d
Tschubär in Croatien, lmKüsiei.landc und bey
Görz befindlichen AcNva über 3oc>Q st. E. M . ,
gewilltgel/ und dazu die Tagsatzung auf den
i n . May d. I , Vormttlügs um 10 Uhr in
dlefer Amtskanzlep bestimmt worden für die
Llqmduat dleser'Schulden, aber nlchr für die
Elnbrmgl'.chkt'it dskselben wird gut gestanden.
Alle Nebhaber sind emgcladen am selben Tage
zur bestimmten Stunde zn dieser Amtskanzlcy
zu erscheinen, oder allenfalls d>e Anböthe schnft-
Uch hichir einzureichen.

Be.^ G^rickt Reifnltz den 22. März 1823.

Von dem Bez,rks - Gerichte Relfmtz , als
Abhandlungsinstanz^, wlrd hlermir allgemein
kund gemacht: Es seyen zur Liqmdirung des
Acilv l und Passw-Standes nach Ableben nach-
stehender Personen die Tagsatzungen auf fol«
aeNde Tage bestimmt worden, als:

Auf den i 9 . Avn l 1828, Vormit tags,
nach Danholomäus Kersche, zj2 Hübler, von
Wemiz, und nach Franz Novak, Grundbesi-
t z , lM Markte Rtlfmtz. z
' Auf den 19. Aprll 1826, Vormittags, nach
Mana Tsckampa, von Wmkü bey Neusnn,

auf den 19. April 1828, Nachmi t tag , nach
Barbara Laurltsch, Bäuer inn, v o n R c t h j e ,
und nach Lucas Perouscheg, ^ Hübler, von
S t . Gregor.

Hierzu werden die Verlaßgläubiger und
Schuldner mit dem Beysatze vorgeladen, daß
dle Erstern sich die üblen Folgen «hres Ausblei-
bens ftlbst beyzumeffen haben, widzr die Letz-
tern ader nach Vorschrift der a. G. O. im or-
dcnilichkn Rechtswege verfahren werden wird.

Bez. Gencht Rnfmtz den 28. März 182g.
^ ^ , ^ ^ _ ^ ^ - ^ ^ N r . 527.

F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .
Von dcm verelnicn Bezirksgerichte Mi«

chelstenen zu Krainburg rvnd hlemit bekannt
gemacyt: Es sey üder Anlal^gen des Urban
Groschel, Johann Groschel und Maria Gro-
schel, verehelichte Iereb, als Mina Groschel'«,
sche Erben und Erbeserben, wider Barthel«
mä Gorjanz, vätcrllch Johann Gorjanz'schen
Vermögenbübernehmer von Labore, wegen
schuldigen 4^o fi. 28 kr. M . M . c. 5. e. ^ in
die exccutwc Fellbielhung, der dem Letzcern
gehörigen, zu Gabore nächst Kcainburg ge-
legenen, der Herrschaft Göltschach, »nk Rect.
sir . 2 8 , dienstbaren, gerichtlich auf 2Ül ff.
geschätzten D r utel hu be, i-e^etnivo Mahl«
müyle, sammr A n - und Zugehör gewilliges,
und deren Vornahme auf den 3o. Ap r i l , Zc».
Ma^ und Zo. Iuny l. I , jedesmahl Vor-
nluiags um 9 Uhr, m hiesiger Gerichtskanz«
leu ant dem Beysatze angeordnet worden,
daß d'.e desagre Realität, wenn solche wedey
bey dcr crNcn noch bcy der zweyten Fellbie:
thung^tagsatzung um den Schatzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden könn-
te, bey d<r dritten auch unter demselben hint-
üNgcgcben werden würde.

Wozu die Kauflustigen und insbesondere
die inrabuluten Gläubiger mtt dem Bepsatze
zu erscheinen eingeladen werden, daß dle Rea-
lität besichtiget, und die dießfälligen Llcitatlons-
bedmgmsse ln hiesiger Gerichtskanzley einge-
sehen werden können.

Vereintes Bezirks - Gericht Mlchelsset-
ten zu Kramburg am 26. März^i323^ ^ ^

Nr. 3gl.
Von oem Bezirtsgerichte Gottfchee rcnd h,e«

mit detanni gemacht: Selres habe auf Ansuchen
des Jakob Htampftl, von Obertu enbach, m d«
exccutlve Vtlstcigerung der, der Helena Htampftl,
vsn Odettnfenbach, gchör,gen, dem heizogttzum
Gottschee, 3nl> Urd. Z. 2I00 emdienenden, auf
56a ft. gsllchtUch geschätzten 2j3 Urdalöhude ge-
rrilliget, und diß Tagsahungen am 24. May ,
am 27. Iuny, und am 26. July I. I . , jederzeit
Vormittags in den gerrchnlichen Amtsstunden mit
dem Bnsatze angeordnet, daß, wenn d;e ReaU«
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tät bey der erssen oder zweyten Tagsatzung nicht
wenigstens um oder über den Schätzungswerts an
Mann gebracht werden tonnte, bey dec dritten
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
würde. Die Licitattonsbedingnisse können zu den
vor. und nachmittägigen Amtsstunden in der Kanz«
ley eingesehen weiden.

Gottschee am 22. März 1828.

z, Z. 83. (.) Nr. 4o9.
A m o r t i s a t i o n s ' E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Radmannsdorf
wird hiemit bekannt gemacht: Es habe über An>
suchen d̂es Johann Pogatjchnig, von Pohauh äe
prH636nt3w ,5. März d. I . , Nr. 406, in die
Amortisirungder auf ihn lautenden, von den She.
leuten Franz und Anna Preschern, unterm 24.
Jänner »624 ausgestellten, und unterm lg. Oc°
tober des nähmlichen Jahres auf ihren zu Krepp
gelegenen, zur Herrschaft Radmannsdorf untenhä'
nigen Fanihammer mit 28 st. ,5 kr. M . M . in«
tadulilten, in Verlust gerathenen Schulosdligation
gewittiget.

Es wsrdtn demnach aNe Jene, die auf diese
Obligation Ansprüche zu machen gedenken, hiemit
erinnert, ihr Recht darauf binnen einZm Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, fs gewiß darzu.
thun, wiorigens sie nach Verlauf dieser Zeit nicht
wehe gehört, diese Odligatisn für null und nichtig
erklärt, und in bie Ondulation derselben ohne
welters gewilNget tverden würde.

Bez. Gericht Radmannsoorf den 26. Nov. »627.

« Z- 3Z. (,) Nr. 633.
A m o r t i s a t i o n s . E d i c t .

. Von dem Bezirksgerichte zu Radmannsdorf,
,n Oberkrain, wird hiemtt bekannt acmackt: Es
habe über Ansuchen des Herrn Mathias Mulleo,
von Radmannsösrf, äs praessnwtu iZ. Iu^y l. I ,
in die Einleitung der Amortisirung des auf ihn
lautenden, von Maria Kappus. zu Steinbüchl,
über 45<z st. y. ^ . , am ,4. August ausgestellten,
und am 25. des nähmlichen Monathes im Jahre
,NV2 auf ihre. zu Steinbüchl gelegenen Realitäten
,ntabul,rten Schuldbriefes, gewilliget.

Da nun diese Urkunde in Verlust gerathen ist.
so werden alle Jene, welche auf diesen Schuldbrief

Ansprüche zu machen gedenken, ermnert, ihr Recht
darauf binnen einem Jahre und 45 Tagen, so ge«
wiß darzuthun,als sie im widrigen Falle nack Per«
lauf dieser Zeit nicht mehr gehört, und dieseOb«
ligation für null und nichtig erkärt werden würde.

Bez. Gericht Radmannsoorf den 27. Nov 1827.

z. 3. ?58. ( l ) E d i c t . '
Von dem oereinten Bezirksgerichts Mi«

chelstetten zu Krainburg nnrd hiemit bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen der Frau M a -
ria Hauptmann, in die Ausfertigung der Amor«
tlsationsedicte, rücksich5ltch der ouf dem M a -
ria Hauptmarm'schen Hause zu Kra inburg ,
N r . l Z g , mtabuürten, vorgeblich in Verlust
gerathenen Urkunden, als:

2) der von Johann Farger, an dle Frsn-
ziska Tabora, gcbornen Prem, aus?
gestellten Schuldobligation, ääo. et
i in^d. 21. August 1797, pr. H70 st.»

d) des Helrathsoertrages zwischen Franz
Hauptmann und Johanna F^rqer,
liäo. i z. Hornung et, inw^. 5. März
1802, für den Betrag des mehreren
Zubrmgcns mlt 5oo st.;

c) des Conto, cläo. 6. März , st inwb.
6. September 1806, auf den Johann
Farger lautend, pr. 175 ft. ü kr. ge«
w'lllget worden.

Es wcrdcn dahcr alle Jene, welch? auf
obige Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche ;u stellen vermeinen,
aufgefordert, solche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß vor dies
sem Gerichte geltend zu machen, widrigens
auf ferneres Anlangen die besagten Urkun-
den, eigentlich die darauf befindlichen Inta«
bulations - Certificate für getödtet, null und
wirkungslos erklärt werden würden.

Vereintes Bezirksgericht Mlchelstetten zu
Krainburg den i 5 . I u n p 1627.

Z< I79. (!) V o r l a d u n g ^ , .
der in den sechs ersten mMtärpfUchtigen Altersklassen gebornen diesdeznklgen Rekrutirunßsstücht.

linae dann paßloö abwesen^nIndlMduen.

Vor« und Zunahmen Gebuns. Ort H P f a r r s ! " A n m e r k u n g .

/ ^ ?z

Blasius Schufierfchitsch Scherjauta Z, M d m g ! lg j Rekrmiiungs - MchtUng
Gvegor Oujatsch St . Martm ,2 S t . Martin 21 detto

unter Großkahlenberg.
Achatz Wallenscheg Unterpimitsch n Flödnig 2l detto
BalentinSchusterschitsch Scherjauta L belts 22 Vagirender Student,

patzlos abwesend.
IofsPh Podliping Terboje ?3 dett) 23^ RMuurungs-MchNwg
"ndeeas Wertnig Tazen 45 S t . Marnn 24! detts

unter ^lotzkahlenberg j
Vorstehend verzeichnete Individuen haben sich binnen v i e r Monathen, von heute a« gerechnet

ft gewlß vey dtefer Beprts. Obrigkeit zu stellen, als sie im widrigen FaN« nack den bestehenden
Gesetzen behandelt werden würben. Bez. Ohr. Flysmg in O w t t M Ven 1. April iLZö.


